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Veranstalter: Förderverein zur Erhaltung der Dorfkirche Landin e.V. 
Mit freundlicher Unterstützung von

Zu den Arbeiten von Uwe Sernow-Rose 

Seine Kunstwerke bestehen überwiegend aus technischen 
oder industriell vorgefertigten Metallfragmenten. Er sucht 
Metallstücke, die ihn aufgrund ihrer Form, Farbe, ihres Mate-
rials oder ihrer Ober�ächenstruktur zu eigenen Kunstwerken 
inspirieren. Mit geübtem Blick und viel Fantasie erkennt er 
das Potential, das in seinen Fundstücken steckt. Diese Teile 
bearbeitet er dann durch Schleifen, Polieren, Löten oder 
Schweißen, oder er setzt sie roh und unbehandelt ein. 

Auf diese Weise entstehen aus den gefundenen Fragmenten 
eigenständige Kunstwerke mit neuer inhaltlicher und for-
maler Aussage. Es ist dem Künstler ein Anliegen die Aussage 
seiner Kunstwerke durch eine knappe Formelhaftigkeit auf 
den Punkt zu bringen. Seine Werke zeigen eine Reduktion 
auf geometrische Grundformen, eine klare Gliederung, eine 
übersichtliche Linienführung sowie eine abstrahierende 
Gestaltung. Das Zusammenspiel von spielerischer Fantasie, 
reduzierter Form, ästhetischer Gestaltung und handwerk-
lichem Können lassen Plastiken von individueller Art, eigener 
Leichtigkeit und Schönheit entstehen.

www.metallkunst-brandenburg.de/
kontakt@metallkunst-brandenburg.de

Uthea 

»Erste Impulse mich der Abstraktion zuzuwenden, bekam ich 
durch meinen Lehrer Harald Fuchs an der Europäischen Kunst-
akademie in Trier, dies sollte meine ganzen folgenden Arbeiten 
nachhaltig beein�ussen. Man betrachtet ein Bild indem man 
sich hineinbegibt, sich seine eigene Geschichte erzählt. 
Die des Künstlers ist dann nur noch rudimentär von Belang. 

Die Zeit der Gewissheiten ist vorbei! Kunst ist nicht lehrbar, die 
Wege zu Ihr sehr wohl. Es geht um das Sehen, Anders-sein, 
Durchbrechen von Regeln, Vielfalt nutzen, eine Spur legen 
und den besten Ausdruck seiner Selbst �nden.Experiment und 
Zufall können verworfen oder stehen gelassen werden – bleibt 
der Zufall bestehen, wird er zum Kalkül, wird er verworfen, 
auch … Nebenwege, Abwege und Umwege führen letztlich 
zum Endresultat. 

Meine Arbeiten fordern eine aktive Sehleistung und darüber-
hinaus muss die eigene Phantasie bemüht werden... Entweder 
man sieht Etwas, oder man sieht Nichts – ohne Betrachter 
keine Kunst. Ohne Kunst keine Künstler. Es ist immer ein guter 
Ratschlag sich an das zu halten, was ein Künstler macht, statt 
dem zu glauben, was ein Künstler über seine Arbeit sagt.«

E-Mail: uthea@hotmail.com
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3D+2D
Rendezvous zwischen Plastik und Malerei
Arbeiten von Uthea Dormer und Uwe Sernow-Rose

Eröffnung + Vernissage: 
Samstag, 09. Juli 2022, 16 bis 20 Uhr
danach bis zum 24.07.2022* 

Musik zur Vernissage: 
Ben ”King” Perkoff
Saxophon, Santa Monica / Karlifornien 
In der Tradition des Honker and shouter

Dorfkirche Landin Steinstr. 8
14715 Kotzen/OT Landin (Ecke Steinstr./Bergstr.)
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

*Ab dem 10.07.2022 
Die Kirche ist nicht durchgehend geöffnet, 
sondern muss für Besucher aufgeschlossen werden. 
Bitte innerhalb der Besucherzeiten 

Samstag/Sonntag 11:00 bis 18:00 Uhr
Montag – Freitag 16:00 bis 18:00 Uhr

folgende Telefonnummer anrufen, 
um Einlass zu bekommen: 033 874 99 97 99

Die Veranstaltung �ndet nach den geltenden Coronaregeln statt.
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Eröffnung: 
Samstag, 
09. Juli 2022, 
16 bis 20 Uhr



ROCK & ROLL, Stahl, H 62 / B 40 cm ohne Titel, Acryl auf Leinwand 60 cm x 50 cm

ohne Titel, Acryl auf Leinwand 70 cm x 50 cmohne Titel, Acryl auf Leinwand 70 cm x 50 cm ohne Titel, Acryl auf Leinwand 160 cm x 120 cm

ohne Titel, Acryl auf Leinwand 90 cm x 70 cm

PARADE, Stahl, H 52 / B 24 cm

PROMETHEUS, Stahl, H 62 / B 23 cm EREMITAGE, Eisenguss, H 44 / B 36 cm


